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1. Allgemeine Richtlinien 
 

Jeweils vor Beginn der Montagearbeiten von temporären Spindeltreppen, die aus 

Stahlteilen bestehen, müssen Sie sich mit dieser Technischen und Betriebsdokumentation 

(nachfolgend BTD genannt) vertraut machen. BTD informiert über die Montage von Treppen, 

über die Bedienung, Wartung , und Sicherheitsbedingungen während der Benutzung. Diese 

BTD beschreibt die Montage, Verwendung und Wartung der temporären Spindeltreppen. Bei 

der Montage, Demontage, Bedienung und Wartung der temporären Spindeltreppen sind die 

Hinweise in der BTD und die Sicherheitsvorschriften zu beachten. 

 

2. Gegenstand der BTD 

 
Gegenstand dieser BTD ist die Information über die Montage, Demontage, 

Bedienung, Wartung und Sicherheit bei der Benutzung der temporären Spindeltreppen, 

bestehend aus den Baugruppen wie Treppenläufe, Podeste, Geländer, Stangen, 

Montagekonsole. 

 

3. Bestimmung der temporären Spindeltreppe 
 

Die temporären Spindeltreppen haben eine temporäre Konstruktion, die der Norm 

PN EN 12811 entspricht. Es dient dazu, die Kommunikation zwischen den Ebenen auf der 

Baustelle sicherzustellen. 

 
Das von TLC hergestellte Treppensystem zeichnet sich durch einfache Montage und 

Langlebigkeit aus. Die Einfachheit der Montage wird durch die Reduzierung von 

Verbindungselementen wie Schrauben und Muttern sowie durch die Verwendung eines 

intuitiven Montagesystems für Treppen, Geländer und Säulen  beeinflusst. 
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4. Technische Beschreibung 
 

• Zulässige Flächenlast auf Podesten und Treppen  - 2 kN/m2 

• Zulässige Einzellast auf Plattformen und Treppen  - 1,5 kN/50x50 mm 

• Zulässige Geländerbelastung     - 0,3 kN/m 

- Nutzbreiten von Treppen und Podesten: - 730 mm Ausführung 

• Typen von Geländern 

- Industrieausführung 

• Material - S355 / S235 Stahl 
• Korrosionsschutz - Standard feuerverzinkt 

 
Die Treppe besteht aus vorverstrebten Zwischenmodulen, die auf einem 

Grundrahmen mit vier verstellbaren Füßen stehen und durch auf einem stabilen Sockel 

montierte Konsolen stabilisiert werden. Um eine korrekte Installation und Funktion zu 

gewährleisten, muss die Treppe auf einem ebenen Betonsockel installiert werden. Aufgrund 

der vorübergehenden Verwendung ist die Aufstellung auf Stahlbetonplatten oder 

Betonblöcken zulässig. Bei der Verwendung von Blöcken ist es erforderlich, dass diese fest 

und stabil in ein gehärtetes Kiesbett mit einem effizienten Drainagesystem eingebettet sind. 

 

5. Gesundheits- und Sicherheitsrichtlinien 
 

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN. 

 
a) Bei der Montage von Containertreppen dürfen Personen arbeiten, die die folgenden 

Bedingungen erfüllen: 

 

• von einem Arzt für die Arbeit in der Höhe zugelassen wurden und bei guter 
Gesundheit sind, 

 

• über 18 Jahre alt sind, 

 
b) Bedingungen für die Zulassung zur Arbeit: 

 

• der Arbeiter muss nüchtern und ausgeruht sein, 
 

• der Arbeitnehmer muss Arbeits- und Schutzkleidung, einschließlich Schutzschuhe, 
tragen und über zugelassene Sicherheitsausrüstungen wie Sicherheitsgurte, Seile, 

Schutzhelme usw. verfügen. 

 
• der Arbeitnehmer muss in der manuellen Handhabung geschult werden, 
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• Der Arbeitnehmer sollte eine Arbeitsanweisung erhalten, in der die 

Aufgabenteilung für die einzelnen Personen, die die Treppe einbauen, und die Art 

der Kommunikation zwischen dem Hebezeugführer und dem Arbeitnehmer, der 
die Treppe einbaut, festgelegt sind. 

 
c) Aufgrund der Abmessungen und des Gewichts der einzelnen Bauteile ist bei Transport,  

Montage und Betrieb der Treppe besondere Vorsicht geboten. 

 
d) Bewahren Sie diese Anleitung als Informationsquelle für Benutzer der Treppe 

und deren Servicepersonal auf. 

 
e) Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Installation oder  

Missbrauch des Produkts entstehen. 

 
f) Die Treppe ist für die Benutzung unter industriellen Bedingungen ausgelegt, d. h. für 

die Benutzung durch Erwachsene, die die Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften 
einhalten, geschult sind und nicht unter dem Einfluss von Alkohol oder anderen 

berauschenden Mitteln stehen. 

 
g) Eine Anzahl von Personen, die schwerer ist als die zulässige Belastung der Treppe, darf 

die Treppe nicht gleichzeitig benutzen. 

 
h) Benutzen Sie die Treppe nicht, um andere Gegenstände als Werkzeuge, Instrumente 

usw. zu transportieren. 

 
MONTAGE VON TEMPORÄREN SPINDELTREPPEN 

 
a) Bevor Sie die Treppen montieren, sollten Sie sich mit der technischen Dokumentation 

und den Richtlinien des Bauleiters vertraut machen. 

 
b) Bei der Vorbereitung der Materialien ist es notwendig zu prüfen, ob die 

Metallelemente nicht korrodiert oder verbogen sind. 

 
c) Markieren und beschriften Sie den Bereich um die Montagezone der temporären 

Spindeltreppen 

 
d) Bei Arbeiten in der Höhe sollten die Arbeiter mit Sicherheitsgurten gesichert werden, 

die an festen Elementen der Konstruktion befestigt sind 

 
e) Die Treppenkonstruktion sollte gemäß der BTD und der genehmigten Auslegung 

montiert werden. 

 
f) Bei temporären Spindeltreppen als Stahlkonstruktionen wird eine ausreichende Erdung 

zum Schutz vor Blitzentladungen empfohlen (PN -78/M -47900/01). 

g) Die Benutzung der temporären Spindeltreppen ist nach der durch ein entsprechendes 
Protokoll bestätigten technischen Prüfung zulässig. Se
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h) Es ist verboten, die Elemente des Treppensystems und ihre Montage nicht in 
Übereinstimmung mit der BTD zu verändern, 

DEMONTAGE VON TEMPORÄREN SPINDELTREPPEN. 

 
a) Arbeiter, die an der Demontage der Spindeltreppen beteiligt sind, müssen zugelassene 

Sicherheitsgeschirre verwenden. 

 
b) Die Demontage der Treppe sollte in umgekehrter Reihenfolge der Montage erfolgen. 

 
c) Vor Beginn der Demontage muss eine Sicherheitszone definiert werden (mindestens 6 

m Abstand zum Demontageort. 

 

SCHLUSSBESTIMMUNGEN. 

 
a) Das Montieren und Demontieren des temporären Spindeltreppen ist verboten: 

 

• bei Dämmerung, wenn keine ausreichende Beleuchtung vorhanden ist, 
 

• bei Nebel, Niederschlag, Frost 

 

• bei Stürmen und Winden über 10 m/s, 

 

• in der Entfernung von den Stromleitungsranddrähten niedriger als: 

 

• NL-Leitung -2 m 

• HL- bis 15-kV-Leitung -5 m 

• HL- bis 30-kV-Leitung -10 m 

• HL > 30 kV-Leitung -15 m 

 
b) Während des Betriebs sollte die Aufsichtsperson periodisch den Zustand der verdrillten 

Verbindungen überprüfen. 

 
c) Alle Arbeitsunfälle sind dem unmittelbaren Vorgesetzten zu melden, und der Arbeitsplatz  

ist in dem Zustand zu verlassen, in dem er sich ereignet hat. 

 
d) bei Unwohlsein sollte der Monteur dies seinem Vorgesetzten melden, um von der 

Höhenarbeit befreit zu werden. 

6. Klassifizierung und Richtlinien für wiederkehrende Prüfungen von Ingenieurbauwerken. 

 
Die laufende Inspektion eines Ingenieurbauwerks ist eine Sichtprüfung (Lustration),  

die im Rahmen einer Ad-hoc-Inspektion des Bauwerks durchgeführt wird, um Schäden 
festzustellen, die die  
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Sicherheit der Nutzer unmittelbar gefährden. Sie wird in der Regel auf deren Wunsch oder 

nach außergewöhnlichen Ereignissen durchgeführt - z. B. Sturm, starker Schneefall, 

Überschwemmung, Fahrzeuganprall, Brand, seismische Erschütterung, anormale Belastung. 

 
Der Zweck der aktuellen Inspektion ist die Feststellung von: 

• Schäden, die die Sicherheit der Benutzer unmittelbar gefährden; 

• Schäden, die den Nutzungskomfort der Anlage oder ihrer Umgebung  

erheblich beeinträchtigen; 

• Schäden, die auf die Notwendigkeit einer Notfall-Grund- oder erweiterten 

Inspektion hinweisen. 

Die laufende Inspektion besteht in einer Sichtprüfung der Konstruktion, der 

Ausrüstung und der Umgebung der technischen Anlage auf Anzeichen, die auf deren 

unsachgemäßen Zustand oder Befestigung hinweisen oder hinweisen können. Die 

laufende Inspektion wird von der nutzbaren Treppenebene aus durchgeführt, bei 

Unregelmäßigkeiten und mindestens einmal im Jahr auch der Ebene des Bodens 

unter der Anlage und neben der Anlage. 

Periodische Jahresinspektion – Grundinspektion ist eine Inspektion, die mindestens 

einmal im Jahr durchgeführt wird, um den aktuellen technischen Zustand des Objekts zu 

beurteilen und zu erfassen, sowie die Bedingungen für einen sicheren Betrieb und den 

Bedarf und Umfang notwendiger laufender Wartungs- und Reparaturarbeiten festzustellen. 

 
Der Zweck der Grundprüfung ist es, den technischen Zustand der Elemente des 

technischen Objekts, der Umgebung des Objekts, der dem Umweltschutz dienenden Anlagen 

und Einrichtungen zu überprüfen und die während der Nutzung eingetretenen 

Veränderungen zu registrieren. 

 
Als Ergebnis der Grundprüfung ist es notwendig, Folgendes festzustellen: 

 
• Schäden am Objekt, die eine Gefahr für das Leben oder die Gesundheit von 

Menschen, die Sicherheit von Sachen oder die Umwelt darstellen können, 

• Schäden an der Anlage, die eine Baukatastrophe verursachen können, 

• Bedingungen für die sichere Verwendung des Objekts, 

• Schäden an der Anlage, die im Rahmen des aktuellen Wartungsplans oder im 
Notbetrieb  

behoben werden sollen, 

• Schäden an Anlagen und Geräten, die dem Umweltschutz dienen, 

• Schäden an der Ausrüstung, 

• Beschädigungen von Anbauteilen oder Abdeckungen externer Geräte, die die 

Sicherheit der Benutzer der Treppe oder des Bauwerks gefährden, um die 

Eigentümer dieser Geräte zur Durchführung der Inspektion und Beseitigung 

der Schäden aufzufordern, 
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• ob die Empfehlungen der letzten Überprüfung gefolgt wurden, 

• ob es die Notwendigkeit besteht, eine erweiterte oder detaillierte 

Überprüfung außerhalb des Prüfplans durchzuführen, 

• ob es die Notwendigkeit besteht, ein Gutachten über den technischen Zustand 
eines Gebäudes oder eines Gebäudeteils zu erstellen 

 
Vor Beginn der Überprüfung ist es notwendig, sich mit den Registrierungsunterlagen und der 

technischen Dokumentation des Gebäudes vertraut zu machen. Die Grundprüfung umfasst 

die Sichtprüfung des Gebäudes und seiner Umgebung sowie grundlegende Tests und 

Messungen. Sichtprüfung und grundlegende Tests und Messungen wird Folgendes 

durchgeführt 

 

• bei der Grundinspektion vom Niveau der Treppe und vom Boden aus unter  

dem Objekt, mit Hilfe eines Fernglases und eventuell einer Leiter oder eines Gerüsts, 

e) Falls erforderlich, sollten bei dieser Prüfung Geräte verwendet werden, die einen 
direkten Zugang zu jedem inspizierten Strukturelement ermöglichen. 

 

7. Transport und Lagerung 

 
Die Elemente temporärer Spindeltreppen sind gegen Korrosion geschützt; die längste 

Lebensdauer kann jedoch erreicht werden, wenn sie bei Nichtgebrauch in einem 

geschlossenen und trockenen Raum gelagert werden. 
 

Temporäre Spindeltreppen können als montierte Zwischenmodule oder demontierte 

Einzelelemente gelagert werden.  Bei zusammengesetzten Modulen dürfen nicht mehr als 

zwei Zwischenmodule übereinander gestapelt werden. In diesem Fall muss jedoch ein 

stabiler, gehärteter Untergrund mit guter Drainage vorhanden sein. 
 

Um Beschädigungen der Systemelemente während des Transports und der Lagerung 

zu vermeiden, empfiehlt es sich, mit Abstandshaltern und Unterlegern für Freiraum zwischen 

den einzelnen Elementen zu sorgen, um mechanische Beschädigungen der 

Korrosionsschutzbeschichtung zu vermeiden. Die Elemente sollten sicher miteinander 

verbunden sein, um Bewegungen zwischen ihnen zu verhindern. 

 
• Das Be- und Entladen der Treppe kann mit einem Kran durchgeführt werden.= 

Die Kettenschlinge muss mit einem Schäkel am oberen Befestigungsbolzen 

M16 im Inneren der Mittelsäule befestigt werden (Abb. 2). 

 
• Eine Alternative zum Anheben hinter dem Mittelpfosten besteht darin, die 

Schlingen an den Eckpfosten des Moduls zu befestigen. Zu diesem Zweck 

sollten Vierstachel-Kettengehänge verwendet werden. Der Abstandswinkel der 

Anschlagmittel sollte α=45-60ª betragen. Se
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Abb. 1 Anheben des Zwischenmoduls 

 

Abb. 2 Verfahren zur Montage des Bügels an der Mittelsäule 

 

Abb. 3 Alternatives Anheben des Zwischenmoduls 
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8. Abnahme, Zulassung zur Verwendung 
 

Nach Beendigung der ordnungsgemäßen Montage der temporären Spindeltreppen ist 

die Konstruktion zu prüfen. Folgendes sollte überprüft werden: 

• Anziehen aller Schraubverbindungen, 

• Korrektheit der Montage von Dübeln 

• Korrektheit der Installation des Geländers 

 
Die Benutzung der Containertreppen ist nach der durch ein entsprechendes Protokoll 

bestätigten technischen Prüfung zulässig. 

 
Es ist auch notwendig, den Zustand der Korrosionsschutzbeschichtung auf 

Beschädigungen zu überprüfen, die während der Installation entstanden sind; wenn die 

Beschichtung beschädigt ist, sollte das beschädigte Element ersetzt oder repariert werden. 

 
9. Entsorgung 

 
Verpackungen und gebrauchte Geräte sollten gemäß den geltenden Empfehlungen 

und Anforderungen des Abfallgesetzes vom 27.04.2001 (GBl. 2001 Nr. 62 Pos. 628) in der 

geänderten Fassung gelagert, verwaltet oder entsorgt werden. 

 
10. Deklaration der funktionalen Eigenschaften 

 
Für jede Plattform stellt TLC eine Leistungserklärung zur Verfügung. 

Nachfolgend finden Sie ein Beispiel für ein solches Dokument. 
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11. Anhänge 

 
Liste der Anhänge zur technischen und zur Betriebsdokumentation: 

 
Anhang 1 - Montageanleitung  
Anhang 2 - Konformitätserklärung  

Anhang 3 - Erklärung 
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